Aus der TLZ vom 21.02.05:

Zuckertüten im Februar

Emleben. (tlz/wifi) In der Aktiv-Schule Emleben gibt es bereits im Februar Zuckertüten. Begabte und Geschwister von Kindern der Schule könne eher eingeschult werden. So beginnt für einige ABC-Schützen heute der Ernst des Lebens. Am Samstag zur Schuleinführung zeigten ihnen Schulchor (Leitung Antje Lange) und Tanzgruppe (Alla Voss) einen Querschnitt dessen, was Kinder in der Aktiv-Schule lernen und wie sie den Schulalltag verbringen. Drittklässlerin Annika Liese führte durch das Programm.

Das vorfristige Einschulen habe sich bewährt, sagt Schulleiter Udo Balasch. Die ABC-Schützen werden in bestehende, gemischte Klassen integriert. Die Neulinge versuchen sich schnell einzufügen. Sie seien dabei motiviert, den Größeren nachzueifern. "Von Beginn an legen wir Wert auf hohe Selbstständigkeit unserer Kinder", sagt Balasch und fügt hinzu: "Wir vermitteln den Kindern auch, wie man lernt." Nicht nur der Kopf, der ganze Schüler werde dabei angesprochen. Mitunter verkürze sich auf diese Weise für einige Jungen und Mädchen die Grundschulzeit auf dreieinhalb Jahre.

Die Neulinge kommen in eine fast vollständig erneuerte Schule. Nur im Altbau laufen noch Restaurierungsarbeiten. Die Sanierung der Schule kostet etwa 1,2 Millionen Euro. Schulträger Gobi konnte dabei 762 000 Euro an Fördermitteln nutzen. 
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Die Schule kann beginnen. Annika Garbe gehört zu den neuen ABC-Schützen der Aktiv-Schule Emleben. Foto: Fischer  

